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Herren Kreisliga Gr. 1

TV Münster 1902 : TUS 05 Dehrn II 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TV Münster 1902 in der Herren Kreisliga Gr. 1

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TV Münster 1902 am vergangenen
Freitag in der Herren Kreisliga Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war
insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Sandner /
Kniesner. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Ralf Sandner nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Sandner / Kniesner im Einzel gegen Höfner /
Kremer die Nase vorn. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Weil / Rath eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Hinz / Iltisberger kassierten. Chancenlos waren Rath / Klefenz gegen Krekel /
Hein nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Ralf Sandner überzeugte im Match gegen Mario Iltisberger, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Björn Kniesner hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, nachfolgend gegen Marcel Hinz bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Marius Weil konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Markus Krekel
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Peter Höfner war Timo Rath, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache
Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Höfner zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Zwar brachte Siegfried Hein Christoph Rath phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Christoph Rath mit 3:1 durch. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Jürgen
Klefenz und Gerhard Kremer am Tisch die Schläger kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Nur einen Satz verlor indessen Ralf Sandner beim 11:4, 11:4, 9:11, 11:7
gegen Marcel Hinz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Björn Kniesner konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Mario Iltisberger beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Kniesner nun bei 3:1, während Iltisberger bislang 4 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Keine Chancen ließ Marius Weil beim 11:4, 12:10, 11:6 seinem Gegner Peter Höfner. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:3 (Weil) und 5:3 (Höfner).
Mittlerweile stand es damit 8:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Krekel war für Timo
Rath am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Durch diese Niederlage verändert
sich die Anzahl an Niederlagen von Rath damit auf 7, während er bislang 2 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christoph Rath, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gerhard Kremer verlor. In toller Verfassung
präsentierte sich Jürgen Klefenz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Siegfried Hein. Hierbei überließ Klefenz seinem Gegner im
ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:1-Sieg von Sandner /
Kniesner gegen Hinz / Iltisberger ging nur Satz 1 verloren. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Münster 1902 am 17.11.2023 gegen den TTC Hausen
1975 IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.11.2023 gegen den TV 1907 Kubach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Münster 1902

Doppel: Sandner / Kniesner 2:0, Weil / Rath 0:1, Rath / Klefenz 0:1 
Einzel: R. Sandner 2:0, B. Kniesner 2:0, M. Weil 2:0, T. Rath 0:2, C. Rath 1:1, J. Klefenz 0:2 

 TUS 05 Dehrn II
Doppel: Hinz / Iltisberger 1:1, Höfner / Kremer 0:1, Krekel / Hein 1:0 
Einzel: M. Hinz 0:2, M. Iltisberger 0:2, P. Höfner 1:1, M. Krekel 1:1, G. Kremer 2:0, S. Hein 1:1


